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Heiligenrechnungen Hl. Kreuz in Pfronten-Kreuzegg 
1674-1825 
 
Auszüge von Adolf und Annemarie Schröppel (1972) 
 
(Die maschinengeschriebenen Blätter von Schröppels wurden als Bilddateien erfasst, dann zu einer 
Textdatei verarbeitet und anschließend überarbeitet. Dabei sind sicher noch einige weitere 
Fehlinterpretationen des Programms nicht erkannt worden!) Bertold Pölcher, 2012 

 

 
Heilligen Rechnung beym Heiligen Creüz zue Creüzegg  
 
Anno 1674/1675:  
- Erstens Georg Wex Schmiedt gäben  24 kr 
- Georg Schneider maurer 1 Tag  20 kr 
- Hanß Wörz heill. Pfleger 2 Tage  30 kr 
- Enderle Guggemoß H. Pfleger 2 Tage  30 kr 
- Hanß Leonhardt Bösinger Maller: unsern Herrn Unser L: Frauen,  
die 12 Apostel und anders mer gemalt. Darfür göben 10 fl 30 kr 
- Georg Haugg -Dischler 1 Gatter under die Kürchthür gemacht  24 kr 
Außgeben an Zörrungen: 
- Erstens Beed heyl: Pfleger und Hanß Leonhardt Bössinger Maller  
alß Sy mit im abkhamen wegen des Mallen. Damalls verzört  30 kr 
- Beed H. Pfleger Bey frendiger H. rechnung verzört  10 kr 
 
Anno 1675/1676:  
- Erstens Niclaß Baabel Dischler an einem Neuen Altar verdienth 4 fl 
- Hanß Wörz Hl. Pfleger 1 Tagwerkh  15 kr 
 
Anno 1676/1677: --- 
 
Anno 1677/78: 
- Geörg Haugg Dischler, umb Prötter und Macherlohn zum Mantel  
an der Capelle 3 fl 36 kr 
- Andreas Guggemoß 1 Tagewerk  15 kr 
- Hanß Wörz 1 Tagewerk  15 kr 
 
Anno 1678/79: --- 
 
Anno 1679/80:  
- Erstlich Einen Neyen Stockh dem Schlosser für Eisen und arbeith 
und daß holz alles zusammen 6 fl 30 kr 
- by frendiger gehaltener rechnung ist verzört worden  44 kr 
 
Anno 1680/81:  
- Niclaß Babel bildhauer 2 bilder zum altar 4 fl 
- Item Rudolph Pösinger für den altar zue faßen verdient 43 fl 
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Anno 1681/82: ---  
 
Anno 1682/83: --- 
 
Anno 1683/84: --- 
 
Anno 1684/85: 
- Dem glaser von Nößelwang den Stockh zuemachen 1 fl 
 
Anno 1685/86: --- 
 
Anno 1686/87: --- 
 
Anno 1687/88: --- 
 
Anno 1688/89:  
- Hanß Babl Heyl: Pfleger zum nein Kirch Pau geben 20 fl 19 kr 
 
Anno 1689/9o: --- 
 
Anno 1690/91: 
- Umb 8 haufen scharschindel 3 fl 12 kr 
 
Anno 1691/92: 
- Dem maller vor 2 bilder außzubuzen geben  45 kr 
 
Anno 1692/93: ---  
 
Anno 1693/94: --- 
 
Anno 1694/95: ---  
 
Anno 1695/96: --- 
 
Anno 1697/98: --- 
 
Anno 1696/97: --- 
 
Anno 1697/1700: --- 
 
Anno 1700/1701 
- Der Glasser verdient  16 kr 
Heiligen Pfleger Hanß Wörz und Martin Schneider, beeile  
zu Kreitzögg 
 
1701/02: 
- Ein Altärtüechle zur Truckhen zahlt   18 kr 
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- Per 3 schindelhauffen 1 fl 
- Umb Holz zu einem Crüz  24 kr 
 
1702/03: 
- Erstl. ferndlich gehaltener Heyl. Rechnung ist verzört worden  44 kr 
- Dem glaser  30 kr 
- Item dem Martin Lüppen, Zimmermaister, vor Döckhung des Vor- 
zeichens und ein neues Creüz zu machen zahlt  2 fl 
- Für einen Hauffen Scharschindlen  20 kr 
- Mehr vor 600 scharnögel a 5 kr  30 kr 
- Dem Hanß Wözer auch ein Taglohn so bey Deckhung des Vor- 
zeiche verricht worden, zahlt  15 kr 
 
1703/04: 
- Dem Schlosser vor Ein Schloß und Schlüssel zue machen zue  
Capell  26 kr 
- umb Wax und Licht bezahlt   12 kr 
 
1705/06: 
- Vor 4 Kürchen Roßen bezahlt   48 kr 
- Dem Joseph Stapfen darum zu fassen  15 kr 
Heyl. Pfleger Hanß Wörz und Martin Schneider  beede zu Xögg 
 
1706/07: 
- Dem Leonhardt Schneider Maurer 2 Tag an der Cappellen 
außzubessern  1 fl  20 kr 
- Dem Hanß Stapfen Dischler vor den altar einzufassen und von 
dem Dafer und Mantel auß zue besern 1 fl 28 kr 
- Vor 50 ganze Bröternögel   8 kr 
 
1708/09: 
- Ein Cron sambt einer Rosen auf unser Frauen haubt  9 kr 
- Hanß Wöber 1 ½ Tag das pflaster außzubesern  30 kr 
- Vor 23 haufen schar schindlen a 24 kr tt: 9 f1  12 kr 
- Dem Martin Lippen sambt seinen gesöllen 16 tag zue döckhen  
a 22 kr, thut 5 fl  52 kr 
- Dem Jörg Hannes Schmidt vor glaicher  3 kr 
-Dem Hans Wörz und mn sch 6 Tag a 15 kr 1 fl  30 kr 
- Umb 2600 Scharnögel a 4 kr tt: 1 fl  44 kr 
- Vor 25 Pröter Nägel  4 kr 
- Den Zimmerleiten vor Einen Trunckh bezahlt  30 kr 
Heyl. Pfleger Hanß Wörz und Martin Schneider, beede zu Xögg 
 
1709/10: 
- Von Pertle Wözer 18 haufen scharschindlen zur Döckhung deß  
Dachs a 23 kr tt: 1 fl  12 kr 
- Denen Zimerleuthen vor Döckher Lohn bezahlt 4 fl  
- Martin Schneider 3 Taglohn bey dem Döckhen  45 kr 
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- Hanß Wörz bey dem Döckhen a Tag 15 kr tt:  45 kr 
- Dem glaser um Ein Neyes Fenster  30 kr 
- Dem Schloser vor den Stockh außzubessern  15 kr 
- Vor 200 scharnögel  28 kr 
 
1710/11: 
- Erstlich bey ferdiger gehaltener Rechnung ist verzört worden   44 kr 
- umb Wax außgeben 1 fl 
 
1711/12: 
- Dem schlosser zue Nößelwang an dem stockh verdienth und  
bezahlt  38 kr 
Hayl. Pfleger Hannß Wörz und Martin Schneider, beede zur Creutzögg 
 
1712/13: 
- Vor Marckhschlösser an den stockh 1 fl 
- Vor Ein Weiche Brunen Kössel  20 kr 
- Dem glaser 10 kr  10 kr 
Hayl. Pfleger Hanß Wörz und Jacob Haff 
 
1713/14: 
- Vor Ein Stockh in der Capellen  8 kr 
- Dem schlosser obigen stockh zue machen 1 fl  45 kr 
 
1714/15: 
- Vor Ein altartuech bezahlt  50 kr 
- Hanß Wörz 1 taglohn bey der Capelle  15 kr 
 
1715/16: 
- Umb 50 gantze Pröternögel  8 kr 
- Umb Ein neyes glogesail  20 kr 
 
1716/17: 
- Vor 24 Mantel Pröter an die Capellen 1 fl  24 kr 
- Matheiß Lauter vor dem schildt zue machen 1 fl  42 kr 
 
1717/'18: 
Hayl. Pfleger Hanß Wörz und Jacob Haff, beede zur xögg 
 
1718/19: 
- Vor Ein Creütz, so bey den Cappellen steth 3 fl 
- Vor Ein altar duech außgeben 1 fl 
 
1719/20: 
- Dem Hanß Jörg Stapfen vor Ein Creitzle 1 fl 
- Vor 2 Kriegle zue fassen  15 kr 
 
1720/21: 
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- Dem glaser 12kr  12 kr 
- Dem Hannß Jörg stapfen die Kürchthir und anders außzue- 
bessern  24 kr 
 
1721/22: fehlt 
 
1722/23: fehlt 
 
1723/24: 
- Dem Matheiß Lauter, so er den Getter und Manthel außzubessern  
verdienth  28 kr 
- Vor Nögel und Ein Handtuech bezahlt  12 kr 
 
1724/25: 
- Item vor Ein Altartuech  40 kr 
- Sodan Ein glogesayl  48 kr 
 
1725/26: 
- Vor Waxlicht  56 kr 
 
1726/27: 
- Vor gantz und halb Preter Nögel zue den Stiehlen:   10 kr 
- Dem Matheiß Lauter, so er an Stiehlen verdienth:  40 kr 
- Dem schlosser, so er an der Kürchenthür verdienth  6 kr 
 
1727/28: 
- Vor Wax ausgeben 1 fl  24 kr 
 
1728/29: 
- Dem Matheiß Lauter, so er an Stieheln verdienth  40 kr 
Hayl. Pfleger Joseph Schneider und Joachim Stickh 
 
1729/30: 
- Vor Pröter zue dem Manthel an daß Cappellen  21 kr 
- Vor 2 Tag an dem Manthel dem Zimmerman  40 kr 
- Vor Pröternögel zu obigen Manthel  23 kr 
 
1730/31: 
- Dem glaser vor 2 fenster auch vor die fensterstöckh, nögel  
und einsetzung derselben, wobey 8 Tag der maurer zuegebracht 8 fl  49 kr 
- Dem Bonaventura Stapfen vor ausbesserung des altars und  
Capellen auszumahlen bezahlt  24 fl  54 kr 
Hayl. Pfleger sind: Joseph Schneider und Joachim Stückh 
 
1731/32: 
- Vor Drath zue den fenstern 1 fl  6 kr 
- Dem Schmidt vor fensterbogen  36 kr 
- Dem glaser vor das fenster strickherlohn  36 kr 
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1732/33: 
- Für 26 Metzen Kalch 1 fl  48 kr 
- Dem Herrn Pfarrer zur Fassung des Hayl. Creuz  2 fl 
 
1733/34: 
- Zur Döckhung der Capellen 32 ½ hauffen scharschindlen 13 fl 
- Für 12 ½ Ellen Leinwath zu einer Lab 3 fl  23 kr 
- Mehr für 8 Ellen Spitz  44 kr 
 
1734/35: 
- Erstlich dem Christian Mayr schlosser im Dorf für einen neuen  
stockh 5 fl 
- Für 9 hauffen scharschindlen die ganze Capell von neuen zu  
deckhen 3 fl  36 kr 
- Simon Kloz und Johannes Gschwend haben mit Döckhung der  
Capellen 25 ½ Tag a 22 kr tt:  9 fl  21 kr 
- Dem Joseph Schneider und Joachim Stückh für 15 Tag beige- 
holfen, jeden des Tags 15 kr:  3 fl  45 kr 
- Für 4000 scharnögel 3 fl 
- für 75 ganze Bröternägel  12 kr 
- Für einen neuen gloggenrühmen  9 kr 
- Für 20 Pfund Farbe  55 kr 
- Den Döckhern zu endgemachter arbeith einen Trunkh bezahlt  22 kr 
 
1735/36: 
- Dem glaser zu Weyspach zu einem ganz neuen fensterfligel  
zu glasen  18 kr 
- Item für 40 Pfund Leinöhl zum Tach der Capellen verbraucht  
worden, für alles bezahlt 8 fl  40 kr 
- Für 10 Pfund Farb  30 kr 
- Mehr für 1 Pfund Grienspahn  52 kr 
- Weiters für Bemsel und andere Farben bezahlt 1 fl  53 kr 
- Dem Bonaventura Stapfen, Mahlern, bemeltes Capellentach  
anzustreichen lauth Scheins 5 fl 
 
1736/37:  
- Item einem Böckhen,welcher von Rom den in die Capell ver- 
ehrten Hayl: Creüz Particul hiehero gebracht,Tragerlohn geben 1 fl 3kr 
- Weiters für diesen Hayl. Creüzparticul zu Augspurg aprobieren  
zu lassen, bezahlt 1 fl  45 kr 
- Weiters für 2 Rosen in die Capellen  18 kr 
- Dem glaser für einen ganz neuen fensterfligel zu glasen  38 kr 
- Dem Christian Mayr Schlosser dem verruinierten Opferstockh  
wieder zu renovieren zahlt  55 kr 
 
1737/38: 
- Für ein altes Meßgewandt sambt einem Kölchtüechlen und 
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Corporaltaschen dem Herrn Pfarrer bezahlt 2 fl 
- Mehr für 3 neue St. Johannes Täfelen  45 kr 
- Dem Peter Heeln Bildhauer, vor einen Tabernackhel, worinn 
der Hayl. Creüzpartickel aufbehalten würdt, laut scheins bezahlt 12 fl 
- Dem Christian Mayr Schlosser für das ganze beschläg zu diesem 
Tabernackhel bezahlt  30 kr 
- Dem Bonaventura Stapfen, Mahler, obigen Tabernackhel zu  
fassen vermög Scheins bezahlt 10 fl 
 
1738/39: 
- Item für ein Messines Cruzifix auf den altar bezahlt  24 kr 
 
1739/40: 
- Für ein neue Corporaltaschen  40 kr 
- Item für ein Ellen Leinwath auch 4 ¼ ellen Spitz zu einem  
Corporal sambt dem Macherlohn, tt  1 fl  34 kr 
- Item widerumben das Meßgewand sambt Stol und Manipel  
auszubessern, auch für den neu darzu gebrauchten Zeig, für  
alles bezahlt 4 fl  20 kr 
- Mehr für ein neues Meßbuch sambt dem Einbinden bezahlt 5 fl  4 kr 
- Item für 2 neue Engel zum Choraltar geben 3 fl 
- Dern Bonaventura Stapfen Mahler solche zu fassen bezahlt 1 fl  30 kr 
 
1740/41: 
- Für einen neuen Kölch sambt dem Paten vermög scheins  
bezahlt 24 fl  40 kr 
- Item für ein neues portatele nach Augspurg bezahlt 2 fl  48 kr 
 
1740/42: 
- Dem H: Johann Dickh Goldtschmidt zu Kembten dem neuen  
Kölch nochmahlen umbzugüßen, weilen solcher daß erste  
Mahl schadhaft befunden, also ihme laut scheins weiters bezahlt 4 fl  45 kr 
- Item zum Kölch für ein kleines Fueteral zu machen geben  12 kr 
- Weiters das portatile in den altarstein einzurichten bezahlt  11 kr 
- Mehr zu einem neuen altartuech für Spitz und macherlohn bezahlt 2 fl  30 kr 
- Item ein neu zinernes Teller zu den Opfer Kentlen bezahlt  36 kr 
 
1742/43: 
Hayl. Pfleger Joseph Schneider und Joachim Stickh 
 
1743/44: 
- 1 Pfund gelbes wachs  56 kr  
 
1744/45: 
- Dem Johannes und Isac Geissenhof, maurern auch Burcharten  
Jäger zu Creuzögg haben an der Capell in die Länge 12, in die  
Höhe aber 14 schuech mit mauren vergrössert, hat jeder mit  
förtiung dieser Arbeith 18 tag zugebracht, so 54 tag, jedem des  
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Tags 22 kr bezahlt 19 fl  48 kr 
- Johannes Lamenit zu Creuzögg, hat bey dieser maurerarbeith  
mit handlangen 13 ½ Tag zugebracht 3 fl  48 kr 
- In gleichem hat Joseph Gugemoß teils, mit steinbrechen und  
Sandtwerfen, auch andrem bey dieser Arbeith verdienth 28 Tag 
a 17 kr 7 fl  56 kr 
- Dem Joseph Hößen Kalchbrenner für 90 Metzen Kalch 6 fl 
- Weiters dem Joachim Stickhen für unterschidliches Pauholz,  
Rafen, Fölzbröter, sambt viele gemeine so zum Capellboden,  
Stüehl und Portkürchen verbraucht worden, wie auch sich mit  
Stainbrechen, Handlangen brauchen lassen, überhaupt ihme  
in allen bezahlt 10 fl 41 kr 
- Dem Johannes Gschwend Zimmermann, sambt seinen Mit- 
gesöllen, den Tachstuehl und Capellboden von neuem zu  
verförtigen, auch die halbe Capell gedöckht, sambt aus- 
schüddung der Pauhölzer haben mit all dieser arbeith zuge- 
bracht 55 Tag a 20 kr  18 fl  20 kr 
- Im gleichen hat der Johannes Geissenhof Schreiner mit  
verförtigung der neuen Stüehl in die Capell auch einen  
altardritt sambt 3 neue fensterstöckh auch Portkirchen und  
Defer für all diese Arbeith lauth scheins verdienth 31 fl  12 kr 
- Dem glaser zu Weyspach für 3 neue fenster in die Capell  
zu glasen 4 fl  20 kr 
- Weiters dem Joseph Filleböckh Nagler für 6000 neue  
Scharnögel, für 1000 ganze bröternägel, auch für 150 etwas  
kleinere breternögel in allem bezahlt 7 fl  18 kr 
- Dem Johannes Suitter im Rüedt für 2 neue Thürbänder,  
Haggen, clammen, und grosse Laistnägel, wie auch Mauer- 
pfosten für alles bezahlt 3 fl  27 kr 
- Für 3 ¼ Pfundt Eisendrahtt zu denen Schauergäthern  52 kr 
- Item für 18 ½ Hauffen scharschindlen dem Sebastian Lauther  
bezahlt 7 fl  24 kr 
- Nach All verförtigung dieser gemachten arbeith denen hand- 
werksleuten einen Trunkh bezahlt 1 fl  12 kr 
- Den Schlosser zu Oberdorf für ein neues Capellschloß geben 1 fl  33 kr 
 
1745/46: 
- Item für Eisendraht zu den schauergäthern  35 kr 
- dem Antoni Babel Schmidt für fenster glaicher bezahlt  7 kr 
- Für 150 ganze bröternägel geben  21 kr 
- Item für 2000 scharnägel bezahlt 1 fl  36 kr 
- Für 15 Metzen Kalch 1 fl 
 
1746/47: 
- Item dem Burckh. Jäger maurer ein ganz neues Vorzeichen zu  
verförtigen, für seine Arbeith in allem verdienth 3 fl  18 kr 
- Mehr der Johannes Gschwend, Zimmermann bey diesem  
Vorzeichen mit seiner Arbeith verdienth  4 fl 
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- Dem Joseph Lochbihler für die scharschindlen so zu diesem  
Vorzeichen verbraucht 1 fl  28 kr 
- weiters dem Joachim Stickhen für hergegeben Pauhölzle  
und Handlangen 2 fl  40 kr 
- Dem Joseph Schneider auch für Holz und Handlangen bezahlt 1 fl  30 kr 
- Mehr dem Joseph Hafen für 3 gemeine Bröter geben  12 kr 
- Ferners dem Uhristian Mayr Schmid für die eiserne Fenster- 
stöckh, auch clammen und haggen  1 fl  28 kr 
 
1747/48: 
Hayl. Pfleger Joseph Schneider and Joachim Stickh 
Pfarrer Franz de Paula Windt Pfarrer 
- Item zum Kirchenthurmpau St. Nicklaß Beytrag gelt laut Scheins  
bezahlt 150 fl 
 
1748/49: 
[Die Capelle ist trotz der Zahlung für den Kirchturmbau noch  
mit 216 fl im Plus!] 
 
1749/50: 
- Für 18 Metzen Kalch 1 fl  12 kr 
- Weiters anheuer zu St. Nicklaß Pfarrkirchen Beytraggelt 120 fl 
[Der Kapelle verbleibt ein Rest von plus 149 fl.] 
 
1750/51: fehlt 
 
1751/52: fehlt 
 
1752/53: fehlt 
 
1753/54: 
- Dann ist von Burckhardth Jäger verzinslich aufgenmmen worden  
und weillen Peters Heelen sein vorgeliehenes Kapital zum neyen  
Thurmpau beytrag hat mießen anheüm bezahlt werden 60 fl 
- Dem Gregory Stickh vor Steinplatten die ,Capellen auszu- 
pflöstern 14 fl  44 kr 
- Dem Antoni Keller Steinhauer und Consorten vor ihre Taglöhne 
zahlt 21 fl 56 kr 
- Dem Burckhardt Jäger maurer, und gesparnen Taglohn entrichtet 2 fl  12 kr 
- Dem Handlanger 3 Tagwerkh  54 kr 
- Vor 11 Mötzen Kalch  44 kr 
- Dem Jacob Stickh vor Sandt herzufiehren  20 kr 
- Dem Johann Babel Tischler vor verfertigung der Kirchenstiehl laut  
Schein bezahlt 12 fl  30 kr 
- Dem Christian Mayr wegen Wendung des gloggles und reparie- 
rung des Opferstockhs zahlt 1 fl  13 kr 
 
1753/54: 
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- Umb Confirmation des -Ablaßbriefes 37 kr 
- Dem Burckhardt Jäger Jahereszins für 60 fl Kapital 3 fl 
- Dem Peter Heelen Bildthauer sein zum Thurmpau Beytrag  
vorgestrecktes Kapital anheimb zahlt 100 fl 
 
1754/55: 
- Umb ein neyes glöggle woran das alte dargegen gegeben  
worden, vermög zetels bezahlt  36 fl 
- Des gloggengießers Hausfrauen recompens   30 kr 
- Daß glögglein zue weychen 4 fl 
- Vor aus- und einführen des glöggles  30 kr 
- Dem Schmidt vor clammen  8 kr 
- An Burckhardt Jäger Zins 3 fl 
verbleibt Rest plus 185 fl 
 
1755/1800: fehlt 
 
1800/01: 
- Titl: Herrn Decan fir Haltung des Jahrtags mit einer Heyl: Messe  45 kr 
- Dem Mößmer  15 kr 
- Fir Rosenkranz Leitten 1 fl 
 
1800/01: 
- Da anheuer die Hälfte des Kirchentachs umgeschlagen worden,  
so wieder hierzu gezahlt: 24 haufen Schaarschindeln 12 fl  48 kr 
- Fir Schaarnägel 2 fl  12 kr 
- Fir Kalch  58 kr 
- Fir 12 Taglohn dem Maurer und Zimmer 10 fl  12 kr 
- Dem glaser wegen gemachter neuen Fenster  1 fl 
- Dem -Aloysius Kögel, so daß Cruzifix nebst 4 Statuen gefasst, 
wieder hierfir bezahlt 6 fl  24 kr 
- Fir eine neue Kirchenlaterne 40 kr 
- Titl.: Herrn Decan wieder wegen .. Conzens, ferners in der  
Kapell Messe lesen zu dürfen, bezahlt 2 fl 
- Zu Bestreitung der der hiesigen Pfarrkirch auferlegten  
Contribution wurde von der hiesigen Kapelle beigetragen 13 fl 
Heyl. Pfleger Johannes haf und Antoni Scheitler 
 
1801/02: Nichts 
 
1802/1803: 
- Für 2 neue Gloggenseil 1 fl  39 kr 
 
1803/04: Nichts 
1804/05: Nichts 
1804/05:  
Inventarium üben die vorhandene Kirchengerätschaften und  
Paramenten: 
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1 Kelch, die Cupa von Silber und der Fus Kupfer 
1 Paten dazu 
1 Paar zinnerne Opfer Kentlen sambt Paten 
1 sehr schlechtes Meßgewandt,1 Albe sehr schlecht  
1 Cingulum (Müssen neu angeschafft werden) 
1 Klinsel,1 Meßbuch,1 Kehrwisch, 2 hölzerne alte Leuchter,  
3 hölzerne Kanontaflen 
 
1805/24: fehlen 
 
1824/25: 
- Unterhaltungsbeitrag zur Pfarrkirche Pfronten  39 fl 58 kr 6 hl 
Pfleger Sebastian Lotter und Joseph Dopfer 


